Sponsoren und
Mitstreiter gesucht

Familienbiindnis wird fortgesetzt

M Biiren (IV). ,,Ich wiinsche Ih-
nen, dass [hre Arbeit einen ergie-
bigen Spendenzufluss findet®,
wiirdigte Biirgermeister Wolf-
gang Runge die Verdienste des
Biirener Familienbiindnisses.
Dieses arbeitet ausschliefllich eh-
renamtlich und ist somit auf
Spenden zur Finanzierung sei-
ner Projekte angewiesen. Nach
einem Zukunftsworkshop zur
Standortbestimmung und Wei-
terentwicklung mit allen Akti-
ven und Multiplikatoren haben
sich die Verantwortlichen nun
neue Ziele gesteckt. Doch das bis-
herige Finanzpolster von rund
1.000 Euro aus Spendengeldern
ist durch die Unterstiitzung be-
diirftiger Familien vor allem im
Projekt,,Kein Kindergartenkind
ohne Mahlzeit* aufgezerrt wor-
den.

Im Dezember 2005 hatte der
Biirener Ratbeschlossen, ein Bii-
rener Biindnis fiir Familie und
Bildung einzurichten. Mit dem
Ziel, die Gemeinde noch famili-
enfreundlicher zu gestalten. Mit
dem bisher Erreichten, wie der
kostenlosen Windeltonne, Ein-
richtung des Familientelefons,
Etablierung einer Teilzeitstelle
fiir Familienférderung im Rat-
haus, Besuchsaktion fiir Neubiir-
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ger mit dem Begriifungsbuch
und der Fondsgriindung ,,Kein
Kindergartenkind ohne Mahl-
zeit“ wollen sich die Verantwort-
lichen keinesfalls zufrieden ge-
ben. ,,Wir wollen den Bereich
Marketing und Offentlichkeits-
arbeit intensivieren®, berichtete
Leiterin Cordula Ziebarth der
Biirener Stadtverwaltung und
den Ratsmitgliedern von Weiter-
entwicklungsvorhaben. Neben
der Arbeit in den vier bewiihrten
Arbeitskreisen: Information,
Schiilerhilfen, Familie und Erzie-
hung und Freizeit, soll zukiinftig
auch in Projektgruppen an weite-
ren Themen gearbeitet werden.
Dashat den Vorteil, dass sich die
dort aktiven Mitarbeiter nur fiir
eine iiberschaubare Zeit und
Aufgabe in die Biindnisarbeit
einbringenkénnen. -

Im Biindnis engagieren sich
Mitglieder des Rates und des
Fachausschusses fiir Schule und
Gesellschaft, Schul- und Kinder-
gartenleiterinnen, Vertreter von
Institutionen und nicht zu letzt
Biirgerinnen und Biirger. Doch
Ziebarth hofft auf weitere Unter-
stiitzung. Sie mochte gern mehr
Mitstreiter ins Boot holen. ,Je-
der Interessierte kann bei uns
mitmachen®, riefsie auf.

Neue westfalische (08.11.2008)


bussmanc
Schreibmaschinentext
 

bussmanc
Schreibmaschinentext

bussmanc
Schreibmaschinentext
Quelle: Neue westfälische (08.11.2008)




